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Software Engineering
Lernergebnisse

Die Teilnehmer lernen in der Vorlesung die notwendigen Techniken, Tools und Frameworks
kennen, die zur Erstellung und zum Management von großen und komplexen Software-
Produkten notwendig sind. In den Übungen wird das Erlernte zum Entwerfen einer modular
aufgebauten Datenbankanwendung, bei der mehrere "Softwareentwickler" involviert sind,
angewendet. Die Teilnehmer koordinieren und verwalten verschiedene Ressourcen und
gestalten die zu entwickelnde Softwareanwendung mit Hilfe diverser Frameworks.

Inhalte

Ziele des Software-Engineering
XML und XML-Technologien (XML-Schema, XPath, XSLT)
JSON
UML (Anwendungsfall Diagramme, Aktivitätendiagramme, Sequenzdiagramme)
Phasen des Softwareentwicklungsprozesses
Konfigurationsmanagement
agile Prinzipien
agile Methoden (Paarprogrammierung, testgetriebene Softwareentwicklung, XP)
agile Vorgehensmodelle (Feature Driven Development, Scrum)
Datenbankanbindung u. Objekt-Relationales Mapping
Modularisierung
Prinzipien für objektorientiertes Paketdesign
Qualitätsaspekte im Softwareentwicklungsprozess
Klassifikation von Softwaretestmethoden
(Automatisiertes-) Testen von Programmen
Continous Delivery Deployment.
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Lehrmethode

Vorlesung mit gemischten Medien (Folien, Tafelarbeit, Demonstrationen, etc.), Übungen
u.a. im Labor, am Computer etc.

Lehrsprache

Deutsch, Englisch

Studien-/Prüfungsleistung

Klausur, Projektarbeit oder sonstige schriftliche Arbeit

Credits

5 (150 h = 60 h Präsenz-und 90h Eigenstudium)

Besonderes

Exemplarische Transferaufgaben:

Aktive Mitarbeit an der Konzeption oder Planung eines Softwareprojektes bzw.
Einführung einer betrieblichen Anwendung
Aktive Mitarbeit in der Projektkoordination eines Softwareprojektes bzw. bei der
Einführung einer betrieblichen Anwendung
Aktive Mitarbeit in der Programmierung einer Software
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